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Beitrag der Beiräte der Prokon eG anlässlich der Generalversammlung am 8. Juni 2024 in Magdeburg 

Liebes Prokon-Mitglied, 

nach unserem Rückblick aufs Jahr 2023, möchten wir Ihnen in unserer Eigenschaft als Bindeglied zwischen Ihnen 
und der Prokon eG einige Überlegungen aus unserer Perspektive im Vorfeld der Generalversammlung übermitteln. 
 
Prokon als Mitgestalter der dringend notwendigen Energiewende 

Unsere Genossenschaft hat in den letzten Jahren deutlich unter Beweis gestellt, dass sie Ihrer Aufgabe und 
Verantwortung als größte Energiegenossenschaft Deutschlands gerecht wurde und in der Lage ist, die dringend 
notwendige Energiewende in Deutschland und in Europa mitzugestalten,  
 
Erfolgreiche Geschäftsentwicklung in den letzten 5 Jahren 

So konnte unsere Prokon in den letzten Jahren erfreuliche Ergebnisse erwirtschaften und in der Folge das 
Eigenkapital für die durchgeführten Investitionen in regenerative Energien spürbar erhöhen, aber auch Dividenden 
für die Mitglieder erwirtschaften. Die Jahresüberschüsse der Prokon eG bewegten sich in den 5 Jahren von 2018 bis 
2022 in einer Bandbreite von 8,1 Mio. € bis 23,1 Mio. €, wobei der Spitzenwert aus 2022 nicht repräsentativ ist, da 
er unter den Rahmenbedingungen extremer Energiepreisanstiege zu Stande gekommen ist. In dieser Zeitspanne 
zeigte sich, dass mit der Erzeugung regenerativer Energien nicht nur viel Gutes für das Klima bewirkt wurde, 
sondern auch gutes Geld für die Mitglieder erwirtschaftet werden konnte. Das spiegelte sich in den Dividenden der 
Prokon eG wider, die sich in dem 5 Jahres Zeitraum von 3,08 % bis 9,10 % bewegten. Ja, vielfach diente die 
Dividende auch der Wiederauffüllung der Geschäftsguthaben. Diejenigen Mitglieder, die ihr Geschäftsguthaben 
durch Einzahlung wieder aufgefüllt hatten, konnten sich über schöne Dividendenerträge freuen. Und das in einer 
Zeit, in der Zinsen eher bei 0 % lagen oder aber darunter (Stichwort: Negativzinsen). In der Folge ist das 
Eigenkapital der Prokon eG von 174,1 Mio. € Ende 2018 auf 243,8 Mio. € Ende 2022 deutlich aufgestockt worden.  
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An alle Mitglieder der 
Prokon Regenerative Energien eG 
 

 

 

Ihr Kontakt:       

Prokon Regenerative Energien eG 
c/o Regionale Beiräte der Prokon eG 
Kirchhoffstraße 3, 25524 Itzehoe 

T: 04821 68 55-0 (Prokon-Dialogcenter) 

Nord@prokon-beirat.net 
Ost@prokon-beirat.net  
Suedost@prokon-beirat.net 
Suedwest@prokon-beirat.net 
West@prokon-beirat.net 

www.prokon.net 

im Mai 2024 

http://www.prokon.net/
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Geschäftsguthaben als wichtigste Säule des Eigenkapitals 

Das Eigenkapital ist für Unternehmen extrem bedeutungsvoll, zum einen als Finanzierungsmittel, des Weiteren als 
Risikopuffer für unternehmerisches Handeln und nicht zuletzt auch als Grundstütze für die Beschaffung von 
Fremdkapital zu angemessenen Konditionen*. 
 
Strategie der Prokon bis 2030 und dessen Finanzierung 

Die Beiräte der Prokon sehen ebenfalls die Notwendigkeit, die Jahresstromproduktion unserer Genossenschaft auf 
2 Mrd. kWh bis 2030 zu verdoppeln. Das ist erneut ein ambitionierter Beitrag für Klimaschutz und Energiewende. 
Dies ist nur durch Neubauten oder Repowering von Windparks, Freiflächen-Photovoltaikanlagen und der 
Produktion von Bio-Methangas erreichbar. Diese strategische Zielsetzung benötigt jedoch ein hohes 
Investitionsvolumen und entsprechende Finanzierungsmittel. Diese Mittel können nur aus vier Quellen kommen: 
• aus den jährlichen Gewinnen, die nicht als Dividende ausgeschüttet, sondern den Rücklagen der 

Genossenschaft zugeführt werden, 
• aus den Wiederauffüllungen der Geschäftsguthaben (wird voraussichtlich in 2025 beendet sein), 
• aus neuen Geschäftsanteilen bestehender und neuer Genossenschaftsmitglieder, 
• aus Fremdkapital z. B. Kredite von Banken*. 
 

Wir Mitglieder haben es in Teilen in eigener Hand, wieviel Eigenkapital wir als Solidargemeinschaft generieren: 
• Wie hoch soll die Dividende sein, die wir ausgeschüttet bekommen möchten? 
• Möchten wir z. B. aus den Dividenden, den Anleihezinsen bzw. den Anleihetilgungen (sofern die Anleihe noch 

im eigenen Bestand ist) oder aus eigenen freien Mitteln neue Geschäftsanteile erwerben? 
• Wie viele Freunde, Bekannte oder Verwandte kann ich für eine Mitgliedschaft bei der Prokon gewinnen? 

•  

Es lohnt sich für jedes Mitglied, sich mit diesen Fragen einmal gründlich auseinander zu setzen. 

 

Engagement der Beiräte für neue Mitglieder und neue Geschäftsanteile bei bestehenden Mitgliedern 

Die Beiräte der Prokon sind der Meinung, dass eine gute Mischung den Ausschlag gibt: Sich freuen über eine 
angemessene Dividende und sich weiter dafür einsetzen, dass es mit den erneuerbaren Energien vorangeht – 
vornehmlich mit und in der größten Bürger-Energie-Genossenschaft Deutschlands, der Prokon eG. Und wir sind 
nicht nur dieser Meinung, sondern wollen uns auch aktiv dafür einsetzen. Packen wir es gemeinsam an! 
 
Was ist Ihre Meinung? 

Sagen oder schreiben Sie uns, wie Sie das sehen. Wir bleiben gerne im Kontakt mit Ihnen. Die Kontakte zu uns 
finden Sie auf der Prokon-Homepage im Bereich Mitgliedschaft bzw. direkt unter www.prokon.net/beiraete 

Viele Grüße 

Die Regionalen Beiräte der Prokon eG 
 

*Hinweis: Die Prokon eG kann bis 2030 aufgrund der Anleihebedingungen kein weiteres Fremdkapital und damit auch keine 
weiteren Kredite von Banken aufnehmen; Konzerntochtergesellschaften können Fremdkapital aufnehmen, sofern den 
Vorgaben der Anleihebedingungen entsprochen wird.

 


